
 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
werte Senioren, liebe Jugend! 

 
 

Das alte Jahr verneigt sich tief vor uns beim Gehen… 
Das neue Jahr zieht den Hut vor uns mit der Bitte,  

die Menschen wollen bitte das Beste daraus machen…  
Kriege mögen beendet und Krisen überwunden werden. 

Stabilität und Leichtigkeit sollen wieder einkehren. 
Zusammenhalt und Nachbarschaftshilfe werden wieder wichtiger  

und GROSS GESCHRIEBEN. 
Rücken wir wieder mehr zusammen, nehmen wir uns Zeit für einander  

nach dem Motto: 

Zeit ist wertvoll. Wenn du sie teilst wird sie sinnvoll. 
 

Schauen wir auf die Menschen, unser Umfeld und auch auf die Umwelt. 
Wir sind für einige Zeit zu Gast auf dieser Erde. 

Lasst uns zu ihr freundlich sein. 
Sie meint es gut mit uns. 

 
Auch wir rücken zusammen… 

Es ist ein besonderes Anliegen der Gemeinde … für SIE, für jeden Bürger da zu sein.  
In Krisenzeiten hat sich verstärkt gezeigt, dass die Kommunen gefragt  

und gefordert sind, rasch und unbürokratisch Hilfe zu leisten, wo es notwendig ist. 
Flexibel haben wir uns in den letzten zwei Jahren den Erfordernissen in besonderen 
Krisensituationen angepasst. Trotz zusätzlicher Aufgaben, ist der „Normalbetrieb“  

im Amt und Bauhof zügig vorangeschritten. 
Vieles konnte 2022 umgesetzt werden. Vieles haben wir 2023 vor. 

 
Ich bedanke mich deshalb ganz besonders bei allen Mitarbeitern,  

der Amtsleiterin und dem Team im Gemeindeamt,  
dem Bauhofleiter und seiner Crew, 

 unserem Kaplan Boris und Herrn Pfarrer Christoph, 
 allen Vereinen,  

bei unseren Wirten, Versorgerbetrieben und den Wirtschaftstreibenden,  
den vielen Freiwilligen  

und ganz besonders  
bei den Gemeinderäten und dem Vorstand,  

dem Ortsvorsteher sowie dem Vizebürgermeister  
für die gute Zusammenarbeit in diesem Jahr!  

 

Ich wünsche Ihnen allen ein friedvolles Weihnachtsfest und  
alles erdenklich Gute für das Jahr 2023 – rutscht gut rüber und  

rutscht zusammen!  
Das Wichtigste aber: „Bleibt gesund!“ 

 

Manuela Leisser 
Bürgermeisterin  

 

 

 



 

 

 

Das war 2022 - Rückschau  
 

Das Projekt Friedhofsmauer Wildendürnbach 

 

Es ist vollbracht… 1125 Stunden für ein Meisterwerk der Kameraden!  
 
„Eine Mauer aufzustellen hat zumeist einen 
negativen Beigeschmack nach Spaltung, 
Trennung und Eingrenzung.“  
Doch dieses, im Herbst 2022 abgeschlossene, 
Bauprojekt bewirkte in der Gemeinde 
Wildendürnbach genau das Gegenteil, wie es 
auch am, dafür angefertigten, Gedenkstein 
zu lesen sein: 
 

„Die Friedhofsmauer, ein Bauwerk 
geschaffen von vielen Freiwilligen“ 

Erbaut wurde die Mauer im Jahr 2022 durch 
die Mitglieder des Kameradschaftsbundes 

der Gemeinde Wildendürnbach unter 
Obmann Johann Müller. Die Materialkosten 
tätigte die Gemeinde. Das neue Hauptportal 
wurde durch Sponsoring von Johann Müller 

ermöglicht. 
 

Danke im Namen der Bevölkerung! 
Manuela Leisser 
Bürgermeisterin 

 
Es begann vor einigen Jahren, als der 
ehemaliger Bürgermeister Herbert Harrach 
die Ostseite der Friedhofsmauer renovieren 
ließ… dadurch ist ÖKB Obmann Johann 
Müller auf den Plan getreten, dass der ÖKB 
Wildendürnbach mit der Fachexpertise 
seiner Mitglieder, der Gemeinde 
Wildendürnbach und somit auch seinen 
Bürgern Geld sparen könnte. 
Die Idee blieb in seinem Gedächtnis. Nach 
dem Bürgermeisterwechsel wurde diese 
unkonventionelle Idee neu durchdiskutiert… 
Nicht lange hat es gedauert, bis zwei Poliere, 
Johann Eder und Erich Siegl, gefunden 
wurden. Noch bevor man den Satz 
aussprach: „Wollen wir die Friedhofsmauer 
renovieren?“ (Anm. Redaktion)… ist dies von 
beiden Seiten mit „Ja“ beantwortet worden. 
 
 

 
Also ging es am 25.5.2022 los… 
 
Wie schon im Sommerrundschreiben 
berichtet, ist die in die Jahre gekommene, 
west- und nordseitige Friedhofsmauer 
seitens des Bauhof-Teams der Gemeinde 
abgebrochen und durch freiwillige Helfer des 
Kameradschaftsbundes und der Bevölkerung 
auf einer Länge von ca. 115 Laufmeter neu 
errichtet worden.  
 
Aufgrund der komplizierten Neigung der 
Südseite, wurde die Firma Lehner beauftragt,  
diesen Abschnitt zu 
renovieren. 
Erich „Bari“ Siegl und 
Johann „Schani“ Eder 
übernahmen wie 
besprochen die Bauleitung.  
 
Bei teils tropisch heißen 
Temperaturen wurde die 
Schalung installiert, die Wände betoniert und 
sogleich zwischen Grabsteinen und Mauer 
hinterkiest.  
Selbst die Anbringung der Abdeckplatten, ein 
Arbeitsaufwand der ursprünglich seitens der 
Gemeinde geplant war, ist kurzerhand vom 
Bauteam der Kameraden übernommen 
worden. Nicht genug … wurden im 
Außenbereich Randleisten gesetzt und mit 
Zierkies befüllt. Ein feinkörniger Putz gibt 
dem Bauwerk ein angenehm ästhetisches 
Erscheinungsbild.  
Als krönenden Abschluss rundet ein 
wunderschönes Tor aus Schmiedeeisen und 
ein Seitenportal das ansehnliche Ensemble 
ab. Wie am dafür angefertigten Gedenkstein 
ersichtlich, gebührt ein herzliches 
Dankeschön Johann Müller für das private 
Sponsoring des Hauptportals anlässlich 
seines 25-jährigen Obmann-Jubiläums.  



 
Der Einbau gestaltete sich als schwierig und 
verlangte Maßarbeit und 
Fingerspitzengefühl. Danke an Hans Madner 
und Franz Berger. Zur optischen 
Abschirmung der Mülltonnen wird in 
nächster Zeit ein Sichtschutz montiert. Vielen 
Dank vorab auch diesbezüglich dem 
Kameradschaftsbund.  
 
112 m³ Beton und 2323 kg geflochtenes 
Eisen lassen darauf schließen, dass die neue 
Friedhofsmauer ein Bauwerk für viele 
Generationen darstellt.  

Der Arbeitseinsatz beläuft sich auf 1125 
Stunden – eine Ersparnis für die Gemeinde 
von rund EUR 60.000,00. 
 
 
 

Ein Bericht von  
Martin Schestag & Manuela Leisser 

 
Danke Martin!  

 
 
 

. 
 

 
Besondere Menschen vor den Vorhang…. Zivilcourage, die einen Applaus verdient… 

Dankenswerterweise stellte die Familie Magdalena und Erich Schubert den Pausenraum – 
oder besser gesagt die Pausengarage inklusive dem kompletten Inventar… von Tisch und Bank 
über Kaffeemaschine, Teller & Besteck, Glaserl und Bretterl bis hin zum Kühlschrank UND 
kalter Getränke auf der Westseite des Friedhofs unentgeltlich zur Verfügung. Liebevoll wurde 
die Lokalität auch „Friedhofsbar“ genannt.  
 
Nochmals bedanken möchte ich mich bei der Bevölkerung -  einerseits für die oft spontane 
Mithilfe und andererseits für die zahlreichen Getränke- und Kuchenspenden. Besonderer 
Dank ergeht an Magdalena Schubert, Resi Müller und Inge Eder.  

 
Seitens der Gemeinde wurden an der südwestlichen Mauer noch Sträucher und entlang jener in 
Richtung Norden fehlende Bäume gesetzt. Ich freue mich auf den Frühling, wenn Farbe ins Spiel 
kommt und Bäume und Sträucher ihr grünes Gewand zur Schau stellen! 
 

Vielen Dank nochmals an Johann Müller und seine Kameraden! 
oder um es mit den Worten eines Bürgers aus Neuruppersdorf zu sagen…  

 
„…sowas is no nie do gwesn… sowos hots no net gebn, dass sowos Großes a Verein mocht…“ 

 
Diese Wertschätzung freut mich besonders   

 



 

 

Gehsteig, Nebenanlagen und Straßensanierung Weismann – Ludwig 
 

Ein Großprojekt was Gehsteige und Nebenanlagen betrifft, konnte im Spätherbst noch umgesetzt 
werden. Bereits 2021 nahm die Gemeinde Kontakt mit dem EVN-Konzern auf, ob eine Verlegung der 
Freileitung demnächst in Aussicht wäre. Nach deren Zusage wurde umgehend mit der Planung und 
Kostenschätzung begonnen. Die 
Asphaltierungsarbeiten wurden an die 
Firma Held und Franke vergeben. Die 
Gestaltung der Nebenanlagen sowie des 
Gehsteigs erfolgte seitens der Gemeinde 
und dem Bauhofleiter. Die Bepflanzung der 
Nebenanlagen übernahm von unsrem 
Team Stefan Schuckert, der sich nach 
einigen Kursen zum Grünraumexperten 
entwickelt.  Herzliche Gratulation für die 
erfolgreich abgelegten Kurse! 
 Danke für die hervorragende Leistung des Bauhof-Team`s. Perfekte Leistung.  
Danke auch an Pepi und Hansi – unsere Experten im Gehsteig-Pflastern. Hansi Schiesterl hat nach diesem 
Großprojekt den Antritt in die Pension gewagt. Wir wünschen ihm viel Freude in diesem neuen 
Lebensabschnitt und sagen Danke für die vielen Jahre!  
Vielen Dank auch für die Mithilfe der Anrainer sowie für die kulinarische Versorgung unseres Bauhof-
Teams in dieser Zeit! 

 

  
 

 

Einfriedungsmauer FF Neuruppersdorf/Vereinshalle 
 

Neue Mauer neben Vereinshalle.  
Nach durchgeführter Vermessung der Firma 
Lebloch und Besprechung mit  dem 
Kommandanten Stefan Seitz war schnell klar, 
dass die ohnehin desolate Mauer, welche die 
Grenze zum Nachbargrundstück darstellt, vor 
anderen Arbeiten (Pflastern der 
Vereinshalle), abgebrochen und neu errichtet 
werden soll. Trotz nicht ganz einfacher 
Gegebenheiten in der Natur, entschied man 
sich, das Projekt in Eigenregie umzusetzen. 
Unter der Bauaufsicht von Ortsvorsteher   
Ing. Fritz Franz (Danke Franz!), dem Fachwissen des Bauhofs und den freiwilligen Helfern der Vereine, 
konnte in kurzer Zeit ein Ergebnis erzielt werden, das einem Bauunternehmen gleichkommt.  

 

 



 

 

Fertigstellung - Kreuzung Bogner-Panzer 
 

Der neu angelegte Kreuzungsbereich! Formschön und übersichtlich sollte es werden.  
Und ich meine… E s  i s t   g e l u n g e n! Manche Vorhaben dauern einfach etwas länger bis sie umgesetzt 
werden können. Bereits 2003 gab es konkrete Vorstellungen und Entwürfe der Firma Hydro Ingenieure 
zum Umbau des Kreuzungsbereichs. Nachdem 2020 die notwendig gewordenen Kanalsanierungsarbeiten 
in diesem Bereich in Angriff genommen 
wurden, stellte sich erneut die Frage, 
wie man die Gestaltung dieses Bereichs 
vornehmen soll. Ein Sachverständiger 
für den Bereich Verkehr wurde seitens 
der BH Mistelbach und der Gemeinde 
hinzugezogen. Ein einladender 
Blickfang möge es werden. 
Ordnungslinien sollen den Verkehr 
flüssig und sicher gestalten. Durch die 
Bepflanzung der „Insel“ mit Bäumen, 
Lavendel und Rosen könnte sich der 
„Schandfleck“ als „Grüne Oase“ 
etablieren.  
Seien wir also gespannt auf den 
Frühling und den Sommer! 

 EIN ECHT TOLLES TEAM – unser 

Bauhofteam! Bild: Bauhofleiter Martin Bruckner mit unserem Team… 

Hansi, Josef, Kevin, Stefan, Marc, Pepi und Anrainer Hr. Bogner 

 

 

Bodenmarkierungen Kreuzung Bogner-Panzer 

 

 
 

 

 

 

 

Grün- und Strauchschnitt  
Unser Altstoffsammelzentrum hat Zuwachs bekommen! Nachdem die Gemeinde bemüht ist, das 
Altstoffsammelzentrum bürgerfreundlich auf dem neuesten Stand zu erhalten, war eine Neuinstallation 
eines Platzes für Grün- und Strauchschnitt erforderlich. Mit diesem Service können Grün- und 
Strauchschnitt im Durchschnitt 3x pro Woche ordnungsgemäß entsorgt werden. 
 

 
 Planung: Firma Hydro 

Ingenieure 
Umsetzung: Unser Bauhof-Team 

 

 

 



 

 

Bodenmarkierung „Fo“ 
 

Mehr Sicherheit für Radfahrer und 
Fußgänger!  
In den Sommermonaten kam es im Bereich des 
Abzweigers „bei der Fo“ (was übrigens 
vermutlich auf Fall – Wasserfall zurückzuführen 
ist) gegenüber Wohnhaus Alcalde Carmen zu 
einer gefährlichen Situation zwischen einem 
Auto und Radfahrer. Nach gemeinsamer 
Begutachtung mit einem verkehrstechnischen 
Sachverständigen wurde folgende Lösung 
ausgearbeitet und umgesetzt, um den Fußweg 
von und nach Neuruppersdorf sicherer zu 
gestalten:   

 

 

 

Gemeinderäte luden zur Herbstreinigung in Pottenhofen 
 

In Pottenhofen wird 

ZUSAMMENHALT  

GROSS geschrieben! 
 

Bei herbstlichen 
Temperaturen haben wir 
wieder mit vielen freiwilligen 
Helfern unsere öffentlichen 
Plätze gereinigt. Das Laub 
und kleinere Äste wurden im 
Park, rund um das 
Dorfzentrum, der Kirche, 
dem Feuerwehrhaus, beim 
Kinderspielplatz und am 
Tanzplatz entfernt. Hierfür 
ein großes Dankeschön an 
alle die geholfen haben! Ein 
Dankeschön auch an unsere 
Nahversorgerin, Silvia 
Bruckner, die uns mit kleinen 
Imbissen und Getränken 
versorgt hat! 
 
Beitrag: Hertold Margit 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Baumsetzaktion 2022 
 

Wir setzen ein Zeichen. Wir setzen Bäume.  
Auch in diesem Jahr haben wir wieder viel Augenmerk und Engagement in 
unsere Umwelt und zur Verbesserung der Lebensqualität investiert. Zahlreiche 
Bäume, Sträucher und Beeren wurden in den drei Ortschaften gepflanzt. Bäume 
und Grünräume sind gerade in 
versiegelten Gebieten sehr 
wichtig, wirken sie doch als 
Klimaanlage und zur 
Unterstützung des Wasser-

rückhaltes im Ort. 
 

Beerengarten beim  
Südmährerdenkmal am 

Dorfanger -> 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Asphaltierung von Straßen und Sanierung Feldwege 
 

Wie jedes Jahr schenkten wir auch heuer unseren Straßen und Güterwegen 
höchste Aufmerksamkeit. Manche in die Jahre gekommenen Verkehrswege 

bedürfen ständiger Sanierungsmaßnahmen, um einer Verschlechterung 
entgegen zu steuern. Asphaltierungsarbeiten wurden in Richtung „Langer 

Berg“ und in der Kellergasse „Waldstätten“ in 
Neuruppersdorf, sowie in der linken Dorfzeile in 

Pottenhofen und in Wildendürnbach (Straße 
Weismann – Ludwig) durchgeführt. 

Gräderarbeiten erfolgten zudem auf etlichen 
Feldwegen, vor allem 

im Gebiet 
Neuruppersdorf. 

 

 

Wildendürnbach 

Straße Weismann Ludwig 

Pottenhofen 

Linke Dorfzeile 

Neuruppersdorf 

Waldstätten Neuruppersdorf 

Langer Berg 



 

 

Bodenschutzanlage Seelacke Pottenhofen 
 

Die „Seelacke“ - ein Teilabschnitt der Seeäcker in Pottenhofen ist 
ähnlich einer Salzsteppe. Eine Salzsteppe ist eine Substratsteppe bei 

welcher der Oberboden durch 
aufsteigendes Grundwasser stark mit 
Kochsalz, seltener auch mit Kalk oder 
Gips angereichert ist. Seitens der 
Bezirkshauptmannschaft Mistelbach 
wurde der Gemeinde eine 
Wiederaufforstung vorgeschrieben. Dank 
einer Förderung des Landes 
Niederösterreich konnten unter Mithilfe 
der Agrarbezirksbehörde NÖ, 
Fachabteilung Bodenschutz, auf einer 
Fläche von 0,852 ha ca. 730 Bäume und 

1250 Sträucher gepflanzt werden. Die Bestandspflege wird für den Zeitraum der Intensivpflege seitens 
der Agrarbezirksbehörde übernommen.  Danke an dieser Stelle auch an den Leiter des Projektes vor Ort: 
Vizebürgermeister Stefan Bauernfeind. 

Wildschutz – Dank und Anerkennung an die Jagdgenossenschaft Pottenhofen 
Ein arbeitsintensives Unterfangen stellte der Wildschutz dar. Ein herzliches Dankeschön ergeht an die 
Jagdgenossenschaft Pottenhofen, deren Mitglieder die kompletten Schutzmaßnahmen gegen den 
Wildverbiss vornahmen.   

 

Pflegeeinsatz am Heidberg im September 2022  
 

Naturdenkmal Heidberg – einzigartig und 
wunderschön!  
Die Schotterrasen im Naturdenkmal Heidberg 
beherbergen eine einzigartige Flora und Fauna. Eine 
der botanischen Besonderheiten ist das Roßhaar 
Federgras, das in Niederösterreich nur hier zu finden 
ist. Die Trockenrasen werden zwar teilweise 
beweidet, wachsen aber zunehmend mit Gebüschen 
zu, die entfernt werden müssen, und den seltenen 
Tier- und Pflanzenarten optimale 
Lebensbedingungen zu schaffen. Wie jedes Jahr 
versuchen junge Menschen des Green Belt-Workcamps aus aller Herren Länder, unter der Leitung des 
Naturschutzbundes NÖ, diesen Naturschatz zu erhalten. Danke an GGR Maria Rieder für die Organisation. 

 

 

Praktische Ärztin Dr. Daniela Cadariu 
 

Nach längerer Abwesenheit der praktischen Ärztin Frau Dr. Pöckl-
Tremba ist es uns nach zahlreichen Versuchen über die 
Österreichische Gesundheitskasse gelungen, Frau Dr. Daniela 
Cadariu nach Wildendürnbach zu holen.  
 
Medizinische Betreuung mit viel Herz, Humor und Kompetenz! 
Vielen herzlichen Dank Frau Dr. Cadariu für die schnelle 
unbürokratische Unterstützung!  
 

 



 

Quelle „Waschlbründl“ Neurupperdorf – Neuverrohrung 
 

Frisches Quellwasser für 
Neuruppersdorf.  

Nachdem die Sanierungsarbeiten beim 
Wasserreservoir in Neuruppersdorf 
abgeschlossen waren und das kleine 
Gebäude in neuem Glanz erstrahlte, wurde 
besonderes Augenmerk auf den 
Quellenzufluss gelegt, welcher eher gering 
schien. Schon 2021 wurde eine 
Probeschürfung gemacht und einige 
Sanierungsmaßnahmen durchgeführt. Das 
Ergebnis war allerdings nicht 
zufriedenstellend. Im heurigen Jahr starteten 
wir neuerlich den Versuch, den Verlust des 
Wassers zu orten. Aufgrabungen wurden 
erneut vorgenommen, bei denen wir alte 
Verrohrungen freilegten. Mit einer 
Drainagenspülung versuchte man die Rohre 
zu reinigen. Dabei wurde festgestellt, dass 
die Leitungen komplett verstopft und nicht 
zu sanieren waren. Eine Neuverrohrung war 
unumgänglich. Heute ist der Quellenzufluss 
wieder gesichert.   

 
 

Bezirksfest – 100 Jahre Niederösterreich 26. Juni 2022 
 

Was dem Einzelnen nicht möglich ist, das vermögen viele…. 
Anbei nochmals ein kleiner Rückblick verbunden mit großem Dank an alle die 

teilgenommen haben! Ein wahrhaft gelungenes Fest… 
  

 
 

 

 

 

 

 

 



 

 

Eröffnung Jugendheim  
Zusammenhalt & Fleiß haben ein 
Dach über dem Kopf bekommen! 

Am 8. Oktober 2022 wurde nach drei 
Jahren Bauzeit das Jugendheim in 
Wildendürnbach mit einem 
Festgottesdienst und einem großen 
Event für Jung und Alt eröffnet. Die 
Feierlichkeiten erstreckten sich über 
den ganzen Tag bis in die frühen 
Morgenstunden des nächsten Tages. 
Dem vorbildlichen Fleiß der 
Jugendlichen der letzten drei Jahre 
wurde an diesem Tag Anerkennung 
und Hochachtung gezollt.  
Liebe Jugend…  
Gemeinsam habt Ihr etwas 
Großartiges geschaffen. Ich bin sehr stolz auf Euch! 
Vielen Dank auch nochmals an die vielen Freiwilligen und die unzähligen Sponsoren, die dieses Projekt 
auf fundamentierte Beine gestellt haben! 

 

 

 

 

Diverse Arbeiten im Gemeinde-Alltagsleben  
Bauhof Team 

„Kleinvieh“ macht auch Mist!“  Werte Bevölkerung, wie Sie sehen, ist das Arbeitsaufkommen im 
laufenden Gemeindebetrieb intensiv und zeitaufwändig, nachdem sich der Gemeinderat schon vor vielen 
Jahren dafür ausgesprochen hat, nach Möglichkeit, anstehende Projekte durch das Team des Bauhofs 

selbst umzusetzen anstatt fremd zu vergeben. Die 
Fahrzeuge, Maschinen und Gerätschaften wurden 
dementsprechend über Jahre hinweg ständig adaptiert 
und an die Erfordernisse angepasst. Heute steht ein 
ausgesprochen professionelles Bauhofteam-Team 
unter der Leitung von Martin Bruckner hinter dieser 
Maschinerie und diesen Aufgaben.  

 
Einige Beispiele, die neben Rohrbrüchen, Windschutz 

schneiden (Josef Eder), Rasen mähen (Gerhard 
Wieser) und den täglichen Aufgaben  

schon zu den Routinearbeiten gehören: 

 
Foto: „Millimeterarbeit“ am Friedhof Neuruppersdorf: 

Kevin Schuckert hat den Minibagger im Griff  
 

 
Foto: Und plötzlich tat sich die „Erde“ vor uns auf  

am Galgenberg ….  

 

 

 

 

 



 

 

Kindergarten und Tagesbetreuung 
 

 

 
Jedes Kind ist besonders… 

Mit Feingefühl und Humor ist unser 
Team Kindergarten und TBE für 

unsere Kinder da, mit viel 
Fingerspitzengefühl werden soziale 
Kontakte, Kreativität und Motorik 

gefördert und gefestigt. 
 

Danke an unser Team im 
Kindergarten und in der 

Tagesbetreuung! 

 

Volksschule/Gemeindeamt 
Herzlichen Dank auch an Justyna und Gina … die „guten Geister“ in der Volksschule und im 

Gemeindeamt 

 

Altstoffsammelzentrum 
Vielen Dank an Gabi und Hannes, die ihre Sache wirklich gut machen! 

 

Ich wünsche allen Mitarbeitern ein friedvolles Weihnachtsfest  

und für das Jahr 2023  

alles Gute, viel Gesundheit und… Glück! 
 

 

Energiesparmaßnahmen – Umstellung auf LED 

Mehr Sicherheit für unsere Kinder auf dem Schutzweg! 
Auch in diesem Jahr wurden etliche Straßenzüge auf LED umgestellt. 

Bei den Schutzwegen wurden zusätzlich Spezial-LED-Lampen mit mehr 
Leuchtkraft installiert – noch mehr Sicherheit auf dem Schutzweg! 

 

Bankomat in Wildendürnbach 
Der Vertrag zur Aufteilung der anfallenden 
jährlichen Kosten ist mit 2022 erfüllt. Ab sofort 
trägt die Gemeinde die alleinigen Spesen für zu 
wenig behobene monatliche Umsätze. Aus 
heutiger Sicht wird ein jährlicher Betrag von ca. 
Euro 6.000,--/Jahr von der Gemeinde zu tragen 
sein. 
Bitte bedenken sie deshalb bei der nächsten 
Bargeldabhebung, diesen in Wildendürnbach zu 
tätigen, nur so kann der Fortbestand des 
Bankomaten gewährleitet werden. 
 
Vielen Dank! 

 



 

 

 

Ausblick ins Jahr 2023 
 

Der Voranschlag für das Jahr 2023 ist erstellt. Dies gestaltete sich heuer 
besonders schwierig. Eine exakte Kostenschätzung für Energie- und 
Materialkosten ist für das kommende Jahr kaum möglich. Trotz intensiver 
Gespräche mit den zuständigen Firmen und Institutionen konnte nur ein 
Schätzwert im Budget angenommen werden.  
 
 Die Entwicklung der Lohn- und Gehaltskosten der Gemeinde im Jahr 2023 ist 
ebenso unklar. Laut Landesregierung sollen z.B. Betreuungszeiten im 
Kindergarten und der Tagesbetreuung angehoben werden.  Die Schaffung 
zusätzlicher Gruppen im Kindergarten wird dadurch möglicherweise notwendig. 
Viele Gemeinden trifft dies besonders, da zu den Lohnkosten ein Zu- oder Neubau 
im Budget zu veranschlagen ist.  
 
Sparsamkeit ist gefragt…. Seitens der Landes- und Bundesregierung sind 
Kommunen aufgefordert mit Bedacht ihre Ausgaben in den nächsten Jahren zu 
tätigen. Eine gewisse Unsicherheit macht sich dadurch auf Gemeindeebene breit.  
Wir bitten daher um Ihr Verständnis, dass im Voranschlag 2023 geplante 
Vorhaben im kommenden Jahr nach ökonomischer Abwägung möglicherweise 
nicht umgesetzt werden.  

 
Der Gemeinderat ist angesichts der „unruhigen“ Wirtschaftslage dennoch bemüht, mit 

Weitsicht und Feingefühl wirtschaftlich und innovativ die besten Entscheidungen für 
unseren kommunalen Betrieb  

in einer gesunden Ausgewogenheit zu treffen.   
 

Wir bedanken uns sehr für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen  
ein schönes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie und  

alles Gute für das Jahr 2023! 
 

 

Stefan Bauernfeind      Manuela Leisser      Ing. Franz Fritz 
Vizebürgermeister                   Bürgermeisterin                  Ortsvorsteher 

 
Der Vorstand und die Mitglieder des Gemeinderates 

 

 

 

 

 

 



 

Vorhaben 2023 
 

Langzeitprojekt Kanalsanierung Wildendürnbach 
 

Das Groß-Langzeitprojekt Kanal geht in die nächste Runde.  
Die Sanierung des Kanals wird im Jahr 2023 fortgesetzt und wird uns, wie schon berichtet, noch etliche 
Jahre arbeitsmäßig und vor allem finanziell beschäftigen.  
Zur Information: 
Der Zustand des Kanals wird von Zivilingenieuren in Schadensklassen von 1-5 eingeteilt. 
Schadensklasse 5: die Mängel sind unverzüglich zu beheben 
Schadensklasse 4: die Mängel sind in den nächsten Monaten zu beheben 
 
In Wildendürnbach wird die Kanalsanierung mit der Schadensklasse 4 somit im kommenden Jahr 
fortgeführt. Nach einer Kamera-Kanalbefahrung ist davon auszugehen, dass die Sanierung mittels 
Inliner, also in geschlossener Bauweise ohne Aufgrabungen vorgenommen werden kann. 
 

Vorgesehener Bauabschnitt: Kostenschätzung: ca. Euro 1.600.000,-- 
 

Energiesparmaßnahmen - LED 
 

Abschluss Umstellung Straßenleuchten auf LED. Im kommenden Jahr wird der Rest der 
Straßenbeleuchtung in den drei Ortschaften auf intelligente LED-Leuchten, mit einer 
automatischen Absenkung von 50% zwei Stunden vor und vier Stunden nach der 
künstlichen Mitternacht, umgestellt.  
Kostenschätzung: Euro 55.000,-- 

Errichtung Photovoltaikanlagen 
 

Durch den bevorstehenden Extremanstieg der 
Stromkosten, der uns seitens der EVN für das 
kommende Jahr prognostiziert wurde, 
beabsichtigt die Gemeinde den Ausbau an PV 
Anlagen auf gemeindeeigenen Gebäuden. 
Speziell der Energiebedarf der Kläranlage soll so 

weit wie möglich mit Sonnenstrom abgedeckt 
werden. In welcher Höhe die Kosten von der 
Gemeinde abzüglich Fördergelder selbst getragen 
werden können, soll nach Vorlage eines Konzeptes 
und einer Energieberatung seitens des Landes NÖ 
festgelegt werden.  

 

 
--------------------------------------------- 

B l a c k o u t v o r s o r g e 

 

Wenn es plötzlich dunkel wird. Während ein normaler Stromausfall auf eine Wohnung, ein Haus oder 
ein Ortsgebiet begrenzt ist, hat ein Blackout größere Dimensionen. Es können mehrere Regionen oder 
sogar mehrere Staaten betroffen sein. Ein solches Szenario passiert ohne Vorwarnung und kann 
weitreichende Folgen haben. Umso wichtiger ist es, sich auf einen möglichen Blackout vorzubereiten.  

Als Gemeinde sind wir gefordert, in einem derartigen Fall sofort handlungsfähig zu sein. Geeignete 
Räumlichkeiten oder Gebäude sollen deshalb für dieses Szenario vorbereitet werden. In unserem Fall 
könnte dies z.B. die Volksschule in Wildendürnbach sein. Für 2023 ist deshalb die Adaptierung eines 
Gebäudes vorgesehen, um stromautark die Notversorgung zu gewährleisten.  



 

 

A R Z T H A U S   W i l d e n d ü r n b a c h     
Umbau Raika/Jugendheim  

 
Für den Umbau des Gebäudes der ehemaligen Raika und des 
alten Jugendheims in ein modernes Arzthaus, wurde ein 
Budget von ca. Euro 600.000,-- im Voranschlag vorgesehen.  
Sollte der Bedarf gegeben sein, wird mit den Umbauarbeiten 
begonnen. 

 

Gehsteig und Nebenanlagen  
Auch im kommenden Jahr ist vorgesehen, Gehsteige mit Nebenanlagen in den drei Ortschaften neu zu 
gestalten. So z.B. in Pottenhofen (Fam Madl, bei Margit Hertold/Mario Schmidt) in Neuruppersdorf (Fam. 
Griebaum,…), in Wildendürnbach (Siedlung Fam. Lachinger – Fam. Madner, Fam Schütz Ernst, Fam. 
Madner,…) Insgesamt soll eine Gehsteigfläche von ca. 1300 m2 neu entstehen. Die Mithilfe der Anrainer 
ist natürlich gerne gesehen und stets willkommen  

 

Asphaltierungsarbeiten in Pottenhofen 
 

Im Siedlungsbereich von Pottenhofen sind Asphaltierungsarbeiten 
sowie die Installierung eines Gehsteiges im Bereich Mario 
Schmidt/Margit Hertold geplant. In den kommenden Jahren werden 
im Anschluss daran neue Bauplätze geschaffen. 

 

 

Sanierungsarbeiten Wasserversorgung 
 

Im Bereich Wasserversorgung stehen ebenfalls 
Sanierungsmaßnahmen im gesamten 
Gemeindegebiet an. Vorgesehen ist laut 
Sanierungskonzept der Tausch von Hydranten, 
Schieber und ca. 50 Stk. Salbach.  
Kostenschätzung: ca. Euro 100.000,--   

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, das war ein Überblick betreffend die größten Vorhaben 

für das Jahr 2023. Natürlich gibt es noch unzählige Klein-Projekte in den Bereichen 

Kindergarten & Tagesbetreuung, Volksschule, Jugend & Vereine, Dorfzentren, 

Umwelt, Tourismus, Güterwege, Friedhof,… die ebenfalls umgesetzt werden wollen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Beiträge aus der Gemeinde 
 
 

Senioren – Weihnacht 2022 
 

Werte Senioren!  
Vielen herzlichen Dank für die nette Einladung 

zur Senioren-Weihnachtsfeier letzten Dienstag. 

Ich habe mich sehr gefreut.  

Coronabedingt… wieder einmal…fiel die 

Feierlichkeit für mich leider ins Wasser. Danke 

an unsern Herrn Kaplan Boris, der mich mit 

einem Videoclip für einige Minuten an dem 

fröhlich bunten Treiben teilhaben ließ   

Auf diesem Video war auch ein wunderschöner 

Weihnachtsbaum aus Holz zu sehen, einen, den 

ich mir schon sehr lange gewünscht habe.  

 

Manchmal gehen Wünsche in Erfüllung! 

 
Vielen herzlichen Dank an die Senioren,  

an die Obfrau GGR Maria Reznicek, den 

Vorstand und besonderer Dank an  

Anton Öhler,  

 der aus Holzbretter einen prächtigen 

Weihnachtsbaum zimmerte. Ein 

Christbaum, der jetzt den Vorraum der 

Gemeinde weihnachtlich schmückt. 

Für mich ist das Christkind heuer schon 

früher gekommen!  

Danke! 

 

Frohe Weihnachten allen Senioren und  

alles, alles Gute für 2023! 

 
Foto-Rückblick: Lebkuchen-Herzen für unsere Senioren seitens der Gemeinde im Jahr 2022 

 

Goldenes Leistungsabzeichen der Jugend FF Wildendürnbach 
Lea Bruckner und Simon Ehn holen GOLD für 

Wildendürnbach! 

 

Herzliche Gratulation nochmals zum „Goldenen 

Leistungsabzeichen der Jugend“.  

Danke Daniela Ehn für Dein wertvolles Engagement in 

der Jugendarbeit! 

 

 



 

 

Die kleine gelbe Jausenbox und ihr Wunsch in die Schule zu gehen… 

Volksschule Wildendürnbach 
Es war einmal… eine kleine gelbe Jausenbox… die wollte unbedingt in die Volksschule gehen… und weil 
manches Mal Märchen wahr werden… geht die kleine gelbe Jausenbox jeden Tag mit den Kindern in die 

Volksschule in Wildendürnbach.  

 

 
 

 
 

Ich wünsche allen Kindern der Volksschule, des Kindergartens & 
Tagesbetreuung viele Geschenke und schöne Ferien! 

 

Stolz auf unsere Feuerwehren   
 

Herzlichen Dank an unsere drei 
Feuerwehren und ihre Mitglieder 
für das Engagement und die tägliche 
Einsatzbereitschaft zum Wohle und 
Schutz der Bevölkerung! 
 
Foto: Eintreffen der Feuerwehren zur 
Viertel-Schadstoffübung  
am 8. Oktober 2022  
in Neuruppersdorf  

 

 

 



 

DEV.Wildendürnbach & Das Zwiebelfest 2022 
Jahresrückblick Dorferneuerungsverein 

 

Nach 11 Jahren als Obmann des 
Dorferneuerungsvereins Wildendürnbach übergab 
Siegfried Stöger seine Funktion an Christian Bartl. Zur 
Obmann-Stellvertreterin wurde Christina Fritz im 
Rahmen der Generalversammlung gewählt. 
Im Sommer wurde wie jedes Jahr gemeinsam mit den 
Winzern aus der Gemeinde und erstmals in 
Zusammenarbeit mit der Jugend Wildendürnbach am 
Laaer Zwiebelfest teilgenommen.  
In diesem Jahr 
war der 
Ansturm der 

Gäste riesig, deshalb noch einmal ein großes Dankeschön auf 
diesem Weg allen Helfern, ohne die diese Veranstaltung nicht 
möglich gewesen wäre. 
Weiters wurden im Jahr 2022 den Senioren, der Jugend 
Wildendürnbach und Pottenhofen für das Bibliotheksfest, den 
Benefizveranstaltungen für die Ukraine und der Volksschule für 
das Adventfenster die Zelte und der Schankanhänger gratis zur 
Verfügung gestellt. 
Der Dorferneuerungsverein bittet die Ortsbevölkerung für die 
Umsetzung neuer Projekte um finanzielle Unterstützung in 
Form des Mitgliedsbeitrages. (Erlagschein liegt bei) 
 
Frohe Weihnachten wünscht 

Christian Bartl und das DEV-Team 
 

                             Foto: Zwiebelfest 2022 - Widü trifft Jazz-Gitti  

 

 

 

Impfbus Dezember 2022 in Wildendürnbach 
 

Die Erfolgswelle setzt sich fort:  122 Personen holten sich die 
CORONA Schutzimpfung!  

Danke an das Team „Impfbus“ 

 

Unser liebenswerter „Dorfzentrum-Schulwart“  

feiert Goldene Hochzeit 

 
Alles Gute nochmals zur GOLDENEN HOCHZEIT 

an Familie Zabel und Danke für das Engagement um 

das Dorfzentrum Neuruppersdorf! 

 

 

 

 



 

 
 

Offene Tür Schüttkasten & Umtrunk - Fam. Michael Piatti 
Der Schüttkasten in Neuruppersdorf ist das vermutlich 

älteste Gebäude von Neuruppersdorf. Im Jahr 2022 
wurde das imposante Gebäude sowohl im Innen- als 
auch im Außenbereich durch die Fam. Piatti liebevoll 

saniert. Entstanden ist ein wunderschön restauriertes, 
wertvolles Kulturerbe aus einem anderen Jahrhundert.  

Sehen sie selbst… 
Tag der offenen Tür & Umtrunk 

Sonntag, 8. Jänner 2023 

ab 16:00 Uhr 

 

 

Kellertür - Schilder 
 

Die Schilder sind fertig…und ab sofort im 

Gemeindeamt zu den Öffnungszeiten abholbereit. 

Danke an alle, die sich bei dieser Aktion beteiligt haben. 

 
 



 

 

 

Achtung! Schneeräumung im Winter 
 

Schneeräumung im Winter: Es ist jeder Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten im Sinne des § 93 
StVO verpflichtet, die dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege entlang der ganzen 
Liegenschaft im Zeitraum von 06:00 Uhr bis 22:00 von Schnee oder sonstigen Verunreinigungen zu säubern 
und bei Schneeglätte oder Glatteis zu bestreuen. 
 

Heizkostenzuschuss 2022/2023 
Ab sofort bis einschließlich 30. März 2023 können Sie im Gemeindeamt ihren Heizkostenzuschuss in der 
Höhe von Euro 300,-- beantragen. Genaue Informationen über die Einkommenshöchstgrenze und die 
Richtlinien erhalten sie im Gemeindeamt bzw. online unter www.noe.gv.at. 

Eternit - Entsorgung 
Eternit wird in Stronsdorf von der Firma Berthold übernommen. 
 

Stellung für Wehrpflichtige - Geburtsjahrgang 2005 
 

Im Jahr 2023 wird der Geburtsjahrgang 2005 zur Stellung eingeladen. Der Termin wird 
noch bekannt gegeben. 

Bauverhandlungen im Jahr 2023 
 
Termine für das Jahr 2023: 

 Donnerstag, 16.03.2023 

 Donnerstag, 11.05.2023 

 Donnerstag, 15.06.2023 

 Donnerstag, 14.09.2023 

 Donnerstag, 19.10.2023 
Abgabetermin: Die Einreichunterlagen sind 14 Tage vor dem jeweiligen Termin im Gemeindeamt 
abzugeben. 
 

Offene Kellertür 2023 
Es gibt noch freie Termine! Bitte bei Interesse im Gemeindeamt zwecks Terminabstimmung 
melden, danke.  
Ein herzliches Dankeschön wieder all jenen, die dieses gesellschaftliche Kulturgut bereits 
über Jahrzehnte aufrechterhalten. Danke auch an Willibald Schubert für sein Engagement in 
dieser Sache. 

Sprechtag - Notar Dr. Schweifer 
 

Sprechtag in Wildendürnbach 
Notar Dr. Schweifer aus Laa an der Thaya steht Ihnen am 

Dienstag, den 25.4.2023 
In der Zeit von 17:00 – 18:00 Uhr im Gemeindeamt der Gemeinde Wildendürnbach für unentgeltliche, 
umfassende Rechtsauskünfte zur Verfügung. 
Um telefonische Voranmeldung im Gemeindeamt wird ersucht. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich Ihr Notar 

http://www.notar.at/


 

Entsorgung Baurestmassen 
 
Laut Information der NÖ Landesregierung, sollen in Zukunft Siedlungsgebiete nicht mehr wesentlich 
erweitert werden – die Belebung des Ortskerns wird forciert. Viele Gemeindebürger befürchten jedoch 
die Entstehung hoher Kosten beim Abbruch von alten Gebäuden oder Gebäudeteilen. 
Die Gemeinde bietet versuchsweise eine möglichst kostenschonende Abbruchförderung.an:  
Ziel ist es, die Entsorgung der Baurestmassen direkt beim Bauwerber in 
gebrochener Form z.B. wieder einzubringen oder deren Wiederverwertung bei 
der Sanierung von Agrarwegen im Gemeindegebiet. Der Besitzer übernimmt 
somit lediglich die Kosten der maschinellen Brechung vor Ort.  
Interessenten können sich bei der Gemeinde melden. Fällt eine größere Menge von Baurestmassen 
an, wird das Projekt gestartet. Der Bruch sowie die Wiederverwendung der von einem befugten 
Fachmann zertifizierten Baurestmassen soll zügig und ohne Zwischenlagerung erfolgen. Maschinen 
und Fahrzeuge werden kosteneffizient eingesetzt 
 
Landwirte, die Ackerflächen entsteinen, können sich ebenfalls bei der Gemeinde melden. Auch diese 
Steine sollen einer sinnvollen Wiederverwendung zugeführt werden. Voraussetzung für die 
Übernahme ist jedoch, dass das Entsteinen bei trockenen Witterungsverhältnissen erfolgt und der 
Erdanteil möglichst gering ist.  

 

Sie planen einen Umbau/Zubau usw.? 

§ 14 Bewilligungspflichtige Vorhaben - Nachstehende Vorhaben bedürfen einer Baubewilligung: 

1. Neu- und Zubauten von Gebäuden; 

2. die Errichtung von baulichen Anlagen; 

3. 
die Abänderung von Bauwerken, wenn die Standsicherheit tragender Bauteile, der Brandschutz, die Belichtung oder Belüftung von 
Aufenthaltsräumen, die Trinkwasserversorgung oder Abwasserbeseitigung beeinträchtigt oder Rechte nach § 6 verletzt werden 
könnten oder ein Widerspruch zum Ortsbild (§ 56) entstehen könnte; 

4. die Aufstellung und der Austausch – ausgenommen jener, die nach § 16 Abs. 1 Z 3a meldepflichtig sind – von: 

a) Heizkesseln mit einer Nennwärmeleistung von mehr als 50 kW, 

b) Heizkesseln, die nicht an eine über Dach geführte Abgasanlage angeschlossen sind, 

c) Feuerungsanlagen mit einer Nennwärmeleistung von mehr als 400 kW, 

d) 
Blockheizkraftwerken, die keiner elektrizitäts- oder gewerberechtlichen Genehmigungspflicht unterliegen, sofern sie der Raumheizung 
von Gebäuden, die nicht gewerbliche Betriebsanlagen sind, dienen, 

 sowie die Abänderung von: 

e) 
Feuerungsanlagen nach lit. c, wenn dadurch die Sicherheit von Personen und Sachen beeinträchtigt oder der Brandschutz verletzt 
werden könnten, 

f) mittelgroßen Feuerungsanlagen, sofern sie sich auf die anzuwendenden Emissionsgrenzwerte auswirken könnte; 

5. die Lagerung brennbarer Flüssigkeiten ab einem Ausmaß von insgesamt 1000 Liter außerhalb gewerblicher Betriebsanlagen; 

6. 
die Veränderung der Höhenlage des Geländes und die Herstellung des verordneten Bezugsniveaus ausgenommen im Fall des § 12a 
Abs. 1 jeweils auf einem Grundstück im Bauland und im Grünland-Kleingarten sowie die Erhöhung und Abänderung des Bezugsniveaus 
gemäß § 67 Abs. 3 und 3a auf einem Grundstück im Bauland; 

7. 
die Aufstellung von Windkraftanlagen, die keiner elektrizitätsrechtlichen Genehmigungspflicht unterliegen, oder deren Anbringung an 
Bauwerken; 

8. der Abbruch von Bauwerken, die an Bauwerke am Nachbargrundstück angebaut sind, wenn Rechte nach § 6 verletzt werden könnten; 

9. 
die Aufstellung von Maschinen oder Geräten in baulicher Verbindung mit Bauwerken, die nicht gewerbliche Betriebsanlagen sind, 
wenn die Standsicherheit tragender Bauteile, der Brandschutz oder Rechte nach § 6 verletzt werden könnten. 

§ 15 Anzeigepflichtige Vorhaben - Folgende Vorhaben sind der Baubehörde schriftlich anzuzeigen: 

1. Vorhaben ohne bauliche Maßnahmen: 

a) 
die Änderung des Verwendungszwecks von Bauwerken oder deren Teilen oder die Erhöhung der Anzahl von Wohnungen ohne 
bewilligungsbedürftige bauliche Abänderung, wenn hiedurch 



– Festlegungen im Flächenwidmungsplan, 

– Bestimmungen des NÖ Raumordnungsgesetzes 2014, LGBl. Nr. 3/2015 in der geltenden Fassung, 

– der Stellplatzbedarf für Kraftfahrzeuge oder für Fahrräder, 

– der Spielplatzbedarf, 

– die Festigkeit und Standsicherheit, 

– der Brandschutz, 

– die Barrierefreiheit, 

– die Belichtung, 

– die Trockenheit, 

– der Schallschutz oder 

– der Wärmeschutz 

 betroffen werden könnten; 

b) 
Einfriedungen, die keine baulichen Anlagen sind und gegen öffentliche Verkehrsflächen gerichtet werden, innerhalb eines Abstandes 
von 7 m von der vorderen Grundstücksgrenze; 

c) die Abänderung oder ersatzlose Auflassung von Pflichtstellplätzen (§ 63 und § 65); 

d) die Ableitung oder Versickerung von Niederschlagswässern ohne bauliche Anlagen in Ortsbereichen; 

e) die regelmäßige Verwendung eines Grundstückes oder -teils im Bauland als Stellplatz für Fahrzeuge oder Anhänger; 

f) 
die Verwendung eines Grundstücks als Lagerplatz für Material aller Art, ausgenommen Abfälle gemäß Anhang 1 des NÖ 
Abfallwirtschaftsgesetzes 1992, LGBl. 8240, über einen Zeitraum von mehr als 2 Monaten; 

g) 
die nachträgliche Konditionierung oder die Änderung der Konditionierung von Räumen in bestehenden Gebäuden ohne 
bewilligungsbedürftige bauliche Abänderung (z. B. Beheizung bisher unbeheizter oder nur geringfügig temperierter Räume); 

2. Vorhaben mit geringfügigen baulichen Maßnahmen: 

a) die Aufstellung von begehbaren Folientunnels für gärtnerische Zwecke; 

b) 
die temporäre Aufstellung von nicht ortsfesten Tierunterständen mit einer überbauten Fläche von insgesamt nicht mehr als 50 m² 
sowie von mobilen Geflügelställen jeweils auf demselben Grundstück; 

c) die Herstellung und Veränderung von Grundstücksein- und -ausfahrten im Bauland; 

d) die nachträgliche Herstellung einer Wärmedämmung bei Gebäuden; 

e) 
die Aufstellung von Photovoltaikanlagen mit einer Engpassleistung von mehr als 50 kW (ausgenommen auf Bauwerken) im Grünland 
im Hinblick auf die Übereinstimmung mit dem Flächenwidmungsplan; 

3. 
Vorhaben in Schutzzonen und erhaltungswürdigen Altortgebieten sowie in Gebieten, in denen zu diesem Zweck eine Bausperre gilt 
(§ 30 Abs. 2 Z 1 und 2 sowie § 35 des NÖ Raumordnungsgesetzes 2014, LGBl. Nr. 3/2015 in der geltenden Fassung): 

a) der Abbruch von Gebäuden in Schutzzonen, soweit sie nicht unter § 14 Z 8 fallen; 

b) jeweils im Hinblick auf den Schutz des Ortsbildes (§ 56) 

- 
die Aufstellung und der Austausch von thermischen Solaranlagen, Photovoltaikanlagen und Wärmepumpen oder deren 
Anbringung an Bauwerken sowie die Anbringung von TV-Satellitenantennen und von Klimaanlagen an von öffentlichen 
Verkehrsflächen einsehbaren Fassaden und Dächern von Gebäuden; 

- die Aufstellung von Pergolen straßenseitig und im seitlichen Bauwich; 

c) 
die Änderung im Bereich der Fassadengestaltung (z. B. der Austausch von Fenstern, die Farbgebung, Maßnahmen für Werbezwecke) 
oder der Gestaltung der Dächer. 

§ 16 Meldepflichtige Vorhaben 

(1) Folgende Vorhaben sind der Baubehörde innerhalb von 4 Wochen nach Fertigstellung des Vorhabens schriftlich zu melden: 

1. 
Die Errichtung, ortsfeste Aufstellung, der Austausch und die Entfernung von Klimaanlagen und Wärmepumpen jeweils mit einer 
Nennleistung von mehr als 70 kW in oder in baulicher Verbindung mit Gebäuden, ausgenommen jene Anlagen, die nach § 15 Abs. 1 

Z 3 lit. b anzeigepflichtig sind; 

2. die Errichtung von Klimaanlagen mit einer Nennleistung von jeweils mehr als 12 kW auf Bauwerken (§ 66a Abs. 3); 

3. 

die Aufstellung von Heizkesseln mit einer Nennwärmeleistung von nicht mehr als 50 kW, welche an eine über Dach geführte 

Abgasanlage angeschlossen sind, sowie der Austausch solcher Heizkessel, wenn dabei der eingesetzte Brennstoff und die Bauart 

verändert werden; 

3a. 
der Austausch von Heizkesseln mit einer Nennwärmeleistung von nicht mehr als 400 kW, wenn der eingesetzte Brennstoff und die 

Bauart gleich bleiben, die Nennwärmeleistung gleich oder geringer ist und die Art der Abgasführung beibehalten wird; 

3b. die Änderung des Brennstoffs eines Heizkessels; 

4. die Aufstellung von Öfen; 

5. der Abbruch von Bauwerken, soweit sie nicht unter § 14 Z 8 und § 15 Abs. 1 Z 3 lit. a fallen; 

6. die Herstellung von Ladepunkten für Elektrofahrzeuge (§ 64); 

 
die Herstellung von Hauskanälen.                                                                   Details zur gesamten Bauordnung: www.ris.bka.gv.at 

 

 ACHTUNG: Bitte informieren SIE sich vor einem Um- Zu- oder Neubau 

im Gemeindeamt bezüglich der anfallenden Abgaben und Kosten! 

https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=3/2015&Bundesland=Nieder%C3%B6sterreich&BundeslandDefault=Nieder%C3%B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=3/2015&Bundesland=Nieder%C3%B6sterreich&BundeslandDefault=Nieder%C3%B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
http://www.ris.bka.gv.at/


 

Altstoffsammelzentrum Wildendürnbach 
 

Öffnungszeiten ASZ: Mo – Fr: an geraden Wochentagen 17:30 – 19:00 Uhr  NEU 

 Sa:           an geraden Tagen 10:00 – 11:30 Uhr 

 Bauschutt kann man in Kleinstmengen abgeben.  
1 Kübel (WC Muschel, Waschmuschel) kostet € 1,50.  
1 Schiebetruhe kostet € 5,00 

 Wurzelstöcke werden gewogen und kosten pro Tonne € 80,00. 

 Das Verbrennen von Haus- und Restmüll ist nicht erlaubt! 

 Sperrmüll und Alteisen wird bei den Sammlungen im Altstoffsammelzentrum in 
Wildendürnbach übernommen. 

 Altautos werden bei Ihnen abgeholt. Bitte um Anmeldung im Gemeindeamt. 

Strauch- und Baumschnitt (ohne Blätter und Nadeln) gratis Übernahme:  

 Samstags alle geraden Tage 10:00 – 11:30 Uhr (ausgenommen Feiertage) 
 
 

Hinweis 
 
Gelbe Säcke und Restmüllsäcke werden im Gemeindeamt während der Amtsstunden 
ausgegeben. 1 Restmüllsack kostet € 4,00. 

 
 

Übernahme Grünschnitt im Altstoffsammelzentrum 
Wildendürnbach 

Grünschnitt (Baum-, Strauch-, Rasenschnitt): abzugeben zu den üblichen Öffnungszeiten im 

Altstoffsammelzentrum Wildendürnbach  

Bitte beachten Sie: Die Einfahrt mit Grünschnitt erfolgt durch die Halle. Vom jeweiligen 

Bediensteten wird Ihnen VOR DEM ABLADEN ein Lieferschein ausgestellt. 

 Samstags alle geraden Tage 10:00 – 11:30 Uhr (ausgenommen Feiertage) 
 

Preise:  
 Autoanhänger – klein  €  3,00  

 Autoanhänger – groß  €  5,00  

 Traktoranhänger klein  € 11,00  

 Traktoranhänger groß  € 21,00  
 

ACHTUNG - Der NEUE „GELBE SACK“ 

Was kommt ab 1.1.2023 ins „Gelbe“?  
 



Alle Verpackungen, außer Glas 

und Papier, kommen in den 

Gelben Sack  

Das sind z.B.: 
•    Kunststoffverpackungen Hohlkörper (z. B. PET-

Flaschen, Shampooflaschen) 
•    Verpackungen aus Kunststoff (z. B. Joghurtbecher, 

Käseverpackung, Zahnpastatube, Obsttasse, Gemüsenetz)   
•    Verpackungen aus Metall und Aluminium (z. B. Getränke- 

und Konservendosen, Kronkorken, Metalltuben) 
•    Verpackungen aus Materialverbund (z. B. Getränkekartons, 

Chipsverpackungen) 
•    Verpackungen aus Styropor (z. B. bei Elektronik-Geräten) 
•    Verpackungen aus Jute (z. B. Sack von Mandarinen), Kork (z. B. Flaschenstoppel), Holz (z. 
B. kleine Obststeigen) 

 

 

 
 

https://www.insgelbe.at/


„STREITET NICHT!“ – jedenfalls nicht zu Weihnachten  
                                                                              Ein Beitrag von GGR Maria Rieder  

Unser letzter Pfarrer Mag. Günther Anzenberger hat zu den Feiertagen am Ende 
der Heiligen Messe immer gesagt, „Streitet nicht!“. Aber das Leben zeigt, dass 
es im Familienverband und zwischen Lebenspartnern zu Streitigkeiten kommen 
kann und die Betroffenen dann Unterstützung zur Bewältigung dieser 
schwierigen Lebenssituation benötigen. 
Die Ehe-, Familien- und Lebensberatung der Kategorialen Seelsorge der 
Erzdiözese Wien bietet auch im Bezirk Mistelbach eine überkonfessionelle, 
ergebnisoffene, anonyme und kostenlose Beratung. 
Die Beratungsstellen sind: 
Mistelbach: 2130 Mistelbach, Franz-Josef-Straße 16; 0664/886 80682 (Terminauskunft) 
Laa/Thaya: 2136 Laa/Thaya, St. Vitusheim, Gärtnerstraße 33; 0664/885 22 693 
(Terminauskunft) 
Poysdorf: 2170 Poysdorf, Dreifaltigkeitsplatz 8/8; 0664/885 22 693 (Terminauskunft) 
Am Bezirksgericht Mistelbach: Museumgasse 1, 2130 Mistelbach, jeden DI 9:00 – 11:00 (keine 
Anmeldung, Auskunft 02522/2719-01) 
Wann Beratung hilfreich ist: 
Ehe-, Familien- und Lebensberatung steht Einzelpersonen, Paaren und Familien in ihren 
unterschiedlichen Lebenssituationen klärend und helfend zur Verfügung. 
In vertrauensvoller Atmosphäre werden im Gespräch unter Verwendung anerkannter 
Beratungsmethoden Handlungsalternativen und Lösungen entwickelt. 
Verschwiegenheit ist selbstverständlich und gesetzlich geschützt. 
Lebensberatung, wenn Sie 

 sich jemandem anvertrauen wollen 

 mit Ihrer Lebenssituation schwer zurecht 
kommen 

 neue Möglichkeiten der Lebensgestaltung 
suchen 

 Ihre Lebensqualität verbessern wollen 
Ehe- und Partnerschaftsberatung, wenn Sie 

 sich in einer Beziehungskrise überfordert 
fühlen 

 nicht mehr miteinander reden können 

 Schwierigkeiten in der Sexualität haben 

 sich über Familienplanung informieren 
wollen 

 Entscheidungshilfe und Begleitung bei 
Trennung oder Scheidung suchen 

Familienberatung, wenn Sie 

 bei der Bewältigung familiärer Probleme 
Hilfe brauchen 

 im Generationenkonflikt stecken 

 Erziehungsalltag und Mehrfachbelastung 
überfordern 

 ein Verlust schwer getroffen hat 

 die Pflege eines/einer Angehörigen 
belastet 

 
Rechtsberatung in Familienangelegenheiten, wenn 
Sie 

 soziale und rechtliche Fragen haben 

 Entscheidungen gesichert treffen wollen 

Beratung bei Gericht, verschwiegen - anonym - kostenlos 
Familien-, Trennungs- und Scheidungsberatung bei Gericht ist eine niederschwellige Anlaufstelle für Menschen 
die gezielte Informationen in Trennungs- oder Scheidungssituationen suchen oder sich in Konfliktspiralen 
verstrickt sehen. Sie wird von speziell geschulten psychosozialen und juristischen BeraterInnen durchgeführt. Die 
Beratung erfolgt ohne Voranmeldung, daher sind Wartezeiten möglich! 
 

 Ist Trennung oder Scheidung für mich ein 
Weg? 

 Wie wird die Scheidung durchgeführt? 

 Wer bezahlt die Schulden? 

 Wie wird der Unterhalt und die Obsorge 
geregelt? 

 Wo kann ich Unterstützung bekommen? 

 
Unterschied: Beratung - Therapie 
In der Beratung stehen Schwierigkeiten des alltäglichen Lebens, die jeden psychisch gesunden Menschen treffen 
können, im Zentrum der gemeinsamen Arbeit. 
Psychotherapie ist ein wissenschaftlich fundiertes Heilverfahren im Rahmen einer Behandlung von psychisch 
erkrankten Patienten. (Quelle: Ehe-, Familien- und Lebensberatung (erzdioezese-wien.at)) 

 

https://www.erzdioezese-wien.at/pages/inst/18762017
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Notrufnummern 

Ärzte                       141 
Feuerwehr             122 
Polizei                     133 
Rettung                  144 
Vergiftungszentrale   01/ 406 43 43 
Polizeidienststellen 
Mistelbach        059133 3260 305 
Laa/Thaya          059133 3268 100 
Drasenhofen     059133 3262 100 
Praktische Ärztin 
Dr. Claudia Pöckl-Tremba     02523/ 8229 

 

 

 

 


